
Astro-Infos
Sonne:

1. Januar 1. Februar 1.März
Aufgang 8:15 7:52 7:04

Untergang 16:38 17:21 18:06

Mond:
1. Viertel So   4.1. Di    3.2. Mi   4.3.
Vollmond So 11.1. Mo   9.2. Mi 11.3.
3. Viertel So 18.1. Mo 16.2. Mi 18.3.
Neumond Mo 26.1. Mi 25.2. Do 26.3.

Planeten (2):
Merkur steht am 4. Januar in größter östlicher Elonga-
tion, allerdings ziemlich tief, am Morgenhimmel.
Auch Venus erreicht am 14. Januar ihre größte östliche 
Elongation und ist im Januar und Februar als heller 
Abendstern zu bewundern.
Mars löst sich nur langsam von der Sonne, die er am 5. 
Dezember überholt hat. Erst Ende des Quartals kann 
er am Morgenhimmel gesehen werden.
Jupiter wandert am 24. Januar hinter der Sonne vorbei 
(Konjunktion) und wird erst Ende Februar wieder die 
morgendliche Himmelsbühne betreten.
Saturn steht am 8. März in Opposition zur Sonne. Er ist 
damit die komplette erste Jahreshälfte am Himmel zu 
sehen.
Uranus und Neptun erreichen am 13. März bzw. 12. 
Februar ihre Konjunktionsstellung und sind deshalb zur 
Zeit praktisch nicht aufzufinden.

Sternschnuppen (3):
Um den 3. Januar herum können die Quadrantiden, 
beobachtet werden. Der Mond erreicht einen Tag 
später sein erstes Viertel, so dass er die Meteorbeob-
achtung in der zweiten Nachthälfte nicht stören kann.

Alle Zeitangaben in MESZ bzw. MEZ und gültig für 
Nürtingen. (MESZ = MittelEuropäische SommerZeit)

(Fortsetzung vom Titelbildkommentar)
tion. Bei diesen gibt es zusätzlich auch die größte 
westliche bzw. östliche Elongation. Nämlich dann, 
wenn die sen größten Winkelabstand zur Sonne 
erreichen.
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Zum Titelbild:
Was sind die Planetenstellungen Opposition, Konjunk-
tion und Elongation?
In Opposition steht ein Planet, wenn er von der Erde 
aus gesehen der Sonne gegenüber steht (im Bild 
unten). In Konjunktion (im Bild oben) verschwindet der 
äußere Planet hinter der Sonne. Innere Planeten 
(Merkur und Venus laufen innerhalb der Erdbahn um 
die Sonne) zeigen eine obere und eine untere Konjunk-
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Neckar-Alb-
Sternwarte

Bitte beachten Sie für alle Veranstaltungen auch die 
aktuellen Informationen auf der Homepage:

www.Sternwarte-Nuertingen.de

Sternführungen:
Freitags werden nach Ankündigung Sternführungen für 
die Öffentlichkeit angeboten. Die Führungen beginnen

Oktober bis März um 20 Uhr,
April und September um 21 Uhr,
Mai bis August um 22 Uhr

und dauern ungefähr zwei Stunden. Die Führungen 
finden nur bei klarem Himmel statt. Sie finden die 
Sternwarte auf dem Lerchenberg hinter dem Hölderlin-
Gymnasium.

Mitgliedertreffen (1):
Das Mitgliedertreffen findet jeden zweiten Samstag im 
Monat von 16 bis 18 Uhr statt. Wir treffen uns im 
Bürgertreff beim Nürtinger Rathaus. Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Die nächsten Termine:

10.1.2009
14.2.2009
14.3.2009

Astropfad bei Erkenbrechtsweiler:
Besuchen Sie doch auch einmal unseren AVN-
Astronomielehrpfad bei Erkenbrechtsweiler (Nähe Bur-
renhof). Sie finden den Pfad von der Neuffener Steige 
kommend am ersten Wanderparkplatz links (Hochholz). 
Veranstaltungen und weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage.

Astro-Frage:
Auf dem diesmaligen Titelbild geht es um die 
Planetenstellungen Opposition. Konjunktion und 
Elongation.
Wann steht die Venus in Opposition?

Astro-Thema
Schneller als das Licht

(Auflösung der letzten Astro-Frage)

In der Astro-Frage des letzten Mitteilungsblatt hieß es:
“Nichts kann sich schneller bewegen als das Licht!” 
Gleichzeitig haben wir vom Cherenkov-Effekt berichtet, 
bei dem sich Teilchen sehr wohl schneller als das Licht 
bewegen. Wie passt das zusammen?

Die obige Aussage ist so nicht ganz korrekt. Richtig 
muss es heißen:
Nichts kann sich schneller bewegen als das Licht im 
Vakuum.
Dies ist eine der Kernaussagen der Einsteinschen 
Speziellen Relativitätstheorie. Im Vakuum breitet sich 
das Licht mit 299.792,458 km/s aus. Die Vakuum-
lichtgeschwindigkeit ist die höchste - nicht ganz -
erreichbare Geschwindigkeit. Man würde unendlich viel 
Energie benötigen, um eine Masse (so klein sie auch 
sein mag) auf Lichtgeschwindigkeit zu beschleunigen.

Allerdings bewegt sich das Licht in Medien – etwa in 
Luft oder Glas - deutlich langsamer als im Vakuum. 
Sehen kann man diesen Effekt zum Beispiel, wenn 
man einen Strohhalm in ein Glas Wasser (oder ein 
anderes durchsichtiges Getränk) steckt: Wo er von der 
Luft auf das Getränk trifft, scheint er geknickt zu sein, 
obwohl er natürlich ganz gerade ist. Das ist die 
wohlbekannte Brechnung des Lichts. Ihre Ursache hat 
sie in der unterschiedlichen Ausbreitungsgeschwindig-
keit von Licht in Luft und in Wasser.

In Materie ist es also durchaus möglich, ein materielles 
Teilchen auf “Überlichtgeschwindigket” zu beschleu-
nigen ohne dass wir die Physik neu erfinden müssten.

Die Tatsache, dass sich Licht in Materie bremsen lässt, 
wird in den letzten Jahren übrigens intensiv erforscht. 
Mit verschiedenen Verfahren und Medien ist es 
gelungen, die Ausbreitungsgeschwindigkeit des Lichts 
auf einen Bruchteil der Vakuumlichtgeschwindigkeit zu 
senken und sogar das Licht ganz anzuhalten. 
Interessant ist diese Forschung unter anderem für die 
(Fortsetzung rechts)

� AVN-Kalender
Tag Zeit Veranstaltung siehe

Sa 3.1. Quadantiden (Sternschnuppen) (3)
So 4.1. 14:35 Merkur in größter Elongation O. (2)

16:32 Erde im Perihel
Sa 10.1. 16:00 Mitgliedertreffen (1)
Mi 14.1. 22:00 Venus in größter Elongation O. (2)

Fr 13.2. 21:37 Merkur in größter Elongation W.(2)
Sa 14.2. 16:00 Mitgliedertreffen (1)

So 8.3. 20:41 Saturn in Opposition (2)
Sa 14.3. 16:00 Mitgliedertreffen (1)
Fr 20.3. 12:44 Tagundnachtgleiche

(Fortsetzung des Astro-Themas)

Telekommunikation und den Bau neuer Computer-
netze.

Zwar wird auch heute schon Licht genutzt, um Daten 
über größere Entfernunen zu transportieren (Glasfaser-
netze), doch für das Absenden der Information wie 
auch für die Verarbeitung am anderen Ende der Lei-
tung muss das Licht in elektrische Signale umgewan-
delt werden. Das macht den Prozess der Datenüber-
tragung komplizierter, teurer und langsamer, als wenn 
man die elektronischen Schaltungen durch optische 
ersetzen könnte.

Bisher scheitern optische Schaltungen daran, das sich 
das Licht so unvorstellbar schnell bewegt. Es bleibt 
schlicht nicht genug Zeit zum Schalten. Wenn man nun 
– wie abzusehen – irgendwann in der Zukunft die 
Lichtgeschwindigkeit beliebig herunterregeln können 
wird, ist dieses Problem gelöst. Die Elektronik wrd 
durch eine neue “Optik” ersetzt, die eine viel schnellere 
Datenverarbeitung und damit schnellere und durch den 
Wegfall der Umwandlung in elektronische Signale auch 
energiesparendere  Computer ermöglicht.


